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Aufruf zur Mitgestaltung der Aktionstage Gefängnis 2022 

Liebe Lesende,


wusstet ihr, dass Lesen - also das was ihr hier gerade tut - eine sogenannte „Kulturtechnik“ ist? Damit 
sind wir auch schon voll im Thema: Bei der Kultur und bei dir! Denn genau darum geht es bei den 
nächsten Aktionstagen Gefängnis (1.-10.11.2022): Gefängnis | Kultur | Gefängniskultur


Wir sind wieder auf der Suche nach spannenden, kreativen, humorvollen oder nachdenklichen 
Beiträgen - und brauchen dazu eure Hilfe!  

Gibt es Kultur im Gefängnis, und was bedeutet dir das? Kunst im Knast? Bücher bei Popshop? Lieber 
malen, als das vergitterte Fenster anstarren? Selber aufschreiben, was Unfassbares passiert ist und 
passiert? Oder die Zeit nutzen, um ein Musikinstrument zu lernen? Gibt es bei euch vielleicht sogar eine 
Hausband und bist du da aktiv?

Oder denkst du bei Gefängnis und Kultur an was ganz anderes? Eher an die Eigenheiten einer eigenen 
Welt? 

Ganz egal, was euch durch den Kopf geht: Wir freuen uns auf eure Beiträge bis Ende September 
(spätestens bis Mitte Oktober).


Einsendung bitte mit der unterschriebenen Einverständniserklärung und folgenden Angaben: Name & 
Anschrift (für Rückfragen), soll dein Beitrag anonym ( = ohne deinen Namen) veröffentlicht werden?

	 Aktionstage Gefängnis | Strafvollzugsarchiv e.V. | Prof. Dr. Christine M. Graebsch
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Erzähl auch gerne deinen Angehörigen und Freund*innen von der Aktion, vielleicht möchten die auch 
mitmachen? Wir freuen uns, von dir zu hören!

Viele Grüße

Daniela

(für das Bündnis Aktionstage Gefängnis)


PS: Wenn du Musik oder einen Sprechtext beisteuern möchtest, können wir vielleicht telefonieren und 
aufzeichnen. Wir tun was wir können - aber erstmal seid ihr an der Reihe ;-)


———————————————————————————————————————————

Einverständniserklärung bitte mitschicken! (kann jederzeit schriftlich widerrufen werden)


Hiermit gebe ich mein Einverständnis, dass der von mir zugesendete Beitrag im Rahmen der Aktionstage 
Gefängnis 2022 (ggf. gekürzt) veröffentlicht werden darf. 


Name (bitte in Druckbuchstaben):

Ort/Datum: 	 	 	 	 	 	 Unterschrift:


